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Pressemitteilung im Oktober 2017 
 

 

20 Jahre Hotel Saigerhütte  
 

Olbernhau im Erzgebirge 

Am 30. Oktober 1997 wurde das Hotel Saigerhütte in Olbernhau eröffnet. Nach einer Bauzeit von gut 

6 Monaten konnten die Bauherren Brit & Markus Gorny die ersten Gäste im Gebäude „Hüttenschänke“ 

innerhalb der historischen Saigerhütte begrüßen. Es standen damals nach der ersten Bauphase bereits 

14 Hotelzimmer von insgesamt 31 geplanten Hotelzimmern und das Restaurant Hüttenschänke zur 

Verfügung. 

 

Das weitere Gebäude „Haus des Anrichters“ wurde nach und nach etagenweise fertig gestellt und somit 

konnte das Betreiberehepaar im Mai 1998 die weiteren Zimmer, insbesondere die Familienzimmer und 

Suiten, die Sauna und den separaten Raum „Kupferkeller“ nutzen.  

 

Der Start war natürlich wie bei jeder Hoteleröffnung nicht einfach und lief nicht reibungslos, trotzdem 

konnte man bereits in den ersten Monaten, maßgeblich durch das Advents- und Weihnachtsgeschäft 

die ersten guten Umsätze erzielen. Die Orientierung des Hotels war damals aufgrund der Bettenzahl 

von 61 Betten auf Gruppen- und- Busgeschäft ausgerichtet. Auch deshalb, weil die Lage direkt im 

Museum Saigerhütte mit dem technischen Denkmal ein Anziehungspunkt für Übernachtungsgruppen 

war. Das Restaurant Hüttenschänke ist seit dem Start auf eine moderne erzgebirgische a la carte Küche 

mit frischen regionalen Produkten ausgerichtet. Weiterhin unterbreitet das Restaurant den Gästen ein 

umfangreiches Weinangebot an. 

 

Seit Beginn hat das Ehepaar Gorny auf den Einsatz von Fachkräften sehr großen Wert gelegt, sodaß das 

erste Team aus 4 Köchen, 4 Hotelfachleuten, 2 Zimmermädchen und 4 Lehrlingen bestand. Bereits im 

Frühjahr 1998 wurde die Mitarbeiterzahl erhöht, da die weiteren Hotelzimmer und 

Veranstaltungsräumlichkeiten fertig gestellt worden waren. 

 

Das Gruppengeschäft wurde durch viele Messebesuche und Marketingaktivitäten angekurbelt, sodaß in 

den ersten drei Geschäftsjahren fast an jedem Wochenende Gruppen, Vereine und Busgesellschaften 

begrüßt werden konnten. Auch seit Beginn ist der Restaurantbetrieb täglich von 11:00 Uhr mittags bis 

abends 22:00 Uhr mit durchgehend warmer Küche geöffnet. Die weiteren Räumlichkeiten innerhalb des 

Hotels, geeignet für Veranstaltungen bis zu 60 Personen, wurden von Anfang an von den Gästen sehr 

gut angenommen. 
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Im Jahr 2000 wurde eine feste Terrasse am Gebäude vom Restaurant mit 24 Plätzen errichtet, welche 

im Jahr 2004 um weitere 30 Plätze erweitert wurde. Auch im Garten vom „Haus des Anrichters“ wurde 

in den letzten 20 Jahren für die Hotelgäste viel getan: neben Sommerliegen, Grillplatz und Feuerstelle 

wurde eine Wohlfühloase mit Loungemöbeln und vielen sonnigen und schattigen Plätze geschaffen. 

Hier kann der Urlaub bei Sonnenschein so richtig genossen werden. 

 

Das schreckliche Hochwasser im Sommer 2002 hat auch das Hotel Saigerhütte voll erwischt. Bereits 

am Morgen um 9:30 Uhr hieß es „Land unter“ im Hotel. Kurz darauf gingen alle Lichter aus und die 

Gasversorgung wurde gekappt. Dieser Zustand hielt 3 Tage an. Alle Gäste reisten ab – glücklicherweise 

wurde uns durch befreundete Berufskollegen geholfen, wir bekamen ein Starkstromerzeuger und viel 

Diesel geschenkt und somit konnten wir wenigstens die Kühlhäuser mit Strom versorgen. Die Schäden 

wurden schnell wieder behoben, dafür großen Dank an alle Mitarbeiter, nur jetzt blieben die Gäste aus. 

In den Medien hieß es: „Sachsen ist abgesoffen!“ Es kam der Zeitpunkt, wo die Gespräche mit der 

damaligen Hausbank sehr ernst geworden war, aber mit der Unterstützung der IHK Chemnitz, 

Bürgermeister Dr. Steffen Laub, Landrat Albrecht Kohlsdorf und der Sparkasse Mittleres Erzgebirge 

(heute Erzgebirgssparkasse) konnten nach langen und intensiven Gesprächen eine vernünftige Lösung 

gefunden werden. 

 

Alles war wieder gut, rechtzeitig zur Adventszeit kamen die Gäste wieder ins Erzgebirge und wir stellten 

unser Marketing seit dem komplett auf Individualtourismus um. Unser Fokus lautet seitdem: wir sind der 

Urlaubsort für die aktiven Urlauber mit und ohne Familie, ein Eldorado für Wanderer, Radler, 

Mountainbiker und Motorradfahrer. Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. hat ebenfalls sein 

Marketingkonzept vom Weihnachtsland Erzgebirge auf den Aktiv-Urlauber umgestellt und somit 

entstand z.B. der Kammweg, ein grenzübergreifendes Radwegenetz, die Montainbikestrecke Stoneman, 

etc. 

 

Nach der erfolgreichen Mehrwertsteuerreduzierung im Jahr 2010 konnte das Betreiberehepaar Brit & 

Markus Gorny mehr als 100.000 EUR inkl. Förderung vom Freistaat Sachsen in diversen Bereichen des 

Hotels investieren. Rund die Hälfte wurde in die technische Ausstattung des Hotels, unter anderem 

Umbau der Küche, Wärmerückgewinnung, Wärmedämmung, Kühltechnik und Beleuchtung verbaut, die 

andere Hälfte wurde für weitere Annehmlichkeiten des Gastes genutzt. 

 

Unsere anerkannte Gastronomie mit dem á la carte Restaurant Hüttenschänke ist über den Grenzen 

von Olbernhau sehr beliebt. Die Räumlichkeiten im Hotel Saigerhütte sind einfach zu knapp geworden, 

sodaß wir uns dafür entschlossen haben, den alten Stall innerhalb der Saigerhütte von der Stadt 

Olbernhau zu pachten und diese für Veranstaltungen zu unserer rustikalen Scheune umzubauen. 

Weiterhin entstand im Gelände der Saigerhütte das Veranstaltungsgebäude „Treibehaus“ und das 
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„Kraftwerk“ mit drei weiteren Räumlichkeiten, die wir auf Wunsch gern bewirtschaften. Ein weiteres 

Standbein des Unternehmens sind Caterings bis 350 Personen inklusive komplettem Equipment. 

 

Wie bereits zu Beginn erwähnt, beschäftigt das Unternehmen gut ausgebildete Fachkräfte und somit 

stand seit Beginn an die berufliche Ausbildung von jungen Menschen sehr im Fokus. Mittlerweile haben 

im Unternehmen weit über 50 junge Menschen die Ausbildung in den Ausbildungsberufen 

Hotelfachmann/ -frau und Koch/ Köchin erfolgreich beendet. Einige wurden nach der Ausbildung direkt 

übernommen und noch heute sind davon einige im Betrieb beschäftigt. Derzeit arbeiten im Hotel 

Saigerhütte 18 Mitarbeiter, davon 3 Auszubildende, sowie eine Studentin, die an der staatlichen 

Studienakademie in Breitebrunn ihr Studium absolviert. Erfreulich für das Betreiberehepaar Brit & Markus 

Gorny ist, daß bereits 5 Mitarbeiter seit über 15 Jahren im Betrieb arbeiten. Die nächsten 3 weiteren 

Mitarbeiter folgen in den nächsten Jahren. 

 

Nach diesen erfolgreichen 20 Jahren kann das Hotel Saigerhütte mit guten Zahlen aufwarten: die 

jährliche Auslastung liegt bei rund 60%, das Hotel hat ca. 4800 Ankünfte mit weit über 11.000 

Übernachtungen und einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von 2,4 Tagen. Der jährliche 

Gesamtumsatz liegt, vergleicht man dies mit statistischen Zahlen, im gesunden Mittelfeld.  

 

Nach 20 Jahren ist noch lange nicht Schluss, in den nächsten Jahren werden alle Hotelbäder renoviert, 

veraltete Technik wird nach und nach ausgetauscht und es entsteht ein weiterer Aufenthaltsraum für 

unsere Gäste. 

 

Wir möchten auch auf diesem Weg allen Stammgästen, Freunden, Wegbegleitern und natürlich unseren 

Mitarbeitern der letzten 20 Jahre einen großen Dank aussprechen, ohne diese Unterstützung wären wir 

heute nicht dort wo wir sind.  

 

Vielen Dank! 

Brit & Markus Gorny 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


